
 

 
 

Burnout – Hintergründe verstehen  
und betriebliche Handlungsstrategien entwickeln 

Seminar für DGB Region NRW Süd-West 

Betriebliche Interessenvertretungen werden in den letzten Jahren immer häufiger mit der Problematik 
Burnout konfrontiert. In der Regel sind ihre Kolleginnen und Kollegen in einem sehr ernstzunehmenden 
Erschöpfungszustand, der bis hin zu psychosomatischen Erkrankungen und Depressionen führen 
kann. Wichtig ist, dass betriebliche Interessenvertretungen über die Hintergründe von Burnout 
ausreichend informiert und selber in der Lage sind, auf eigene Handlungsstrategien sowohl im 
präventiven Bereich als auch im akuten Ernstfall zurückgreifen zu können.  
Die Teilnehmenden lernen die Hintergründe von Burnout verstehen, erhalten praxisnahe Informationen 
zur Prävention von Burnout und erarbeiten eigene Handlungsoptionen im Umgang mit den Betroffenen. 
Die Mitbestimmungs- und Handlungsmöglichkeiten werden anhand von Beispielen aus der Praxis 
erarbeitet. 

 Was ist Burnout 
 Betriebliche Burnout-Prävention  
 Aufgaben und Rolle der Interessenvertretung 
 Rechtliche Möglichkeiten nach BetrVG, LPVG, BPersVG, MVG 

Termin: 25.09.2012 

Seminarnr: D3-125592-076 

Seminarort: Technologiezentrum am Europaplatz Aachen 

Zielgruppe: Mitglieder des Betriebs- bzw. Personalrats, der Mitarbeitervertretung, der Jugend- und 
Auszubildendenvertretung mit jeweiligem Entsendebeschluss sowie 
Schwerbehindertenvertretung 

Referenten: Regina Jauch, Arbeitspsychologin/Supervisorin/Trainerin/Burnout-Beraterin 
   Gerd Mertens, Supervisor/Coach/Trainer/Burnout-Berater 

Kosten:  Seminarkostenpauschale 164,00 Euro (USt. frei)  
zzgl. ca. 30,00 Euro Verpflegung + 7% USt. 

Das Seminar wird durchgeführt vom DGB-Bildungswerk NRW e.V.  
in Kooperation mit DGB Region NRW Süd-West 

Weitere Informationen erwünscht? 

Auskunft zur Seminarorganisation: 
Arifka Dzeladini 
DGB-Bildungswerk NRW e. V. 
Bismarckstraße 77 
40210 Düsseldorf 
Tel.: 0211 17523-210 
Fax: 0211 17523-161 
E-Mail: adzeladini@dgb-bildungswerk-NRW.de  
Internet: http://www.dgb-bildungswerk-nrw.de  

Ansprechpartnerin DGB Region NRW Süd-West : 
Karin Bernhardt 
Gewerkschaftssekretärin 
Dennewartstraße 17 
52068 Aachen 
Tel:0241 9467125 
 
E-Mail: karin.bernhardt@dgb.de  
Internet: http://www.region-nrw-suedwest.dgb.de 

§§ Tipp 
Das Bundesverwaltungsgericht hat 
mit seinem Urteil vom 30.06.2011 – 
3BV 29/11 das Feld „Burnout“ 
eindeutig als eine Aufgabe des 
Betriebsrats/Personalrats erkannt 
und seine Verantwortung wie 
Zuständigkeit gestärkt. 
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Verbindliche Anmeldung – einfach faxen: 0211 / 175 23-161 oder per Post 
 
DGB-Bildungswerk NRW e.V. 
Bismarckstraße 77 
40210 Düsseldorf 
Tel.: 0211 175 23-210, Fax: 0211 175 23-161 
E-Mail: adzeladini@dgb-bildungswerk-nrw.de 
 
Freistellung bitte angeben:  

 37 (6) BetrVG   96 (4) SGB IX   42 (5) LPVG   46 (6) BPersVG   19 (3) MVG 

 

Seminartitel: 
Burnout – Hintergründe verstehen und betriebliche Handlungsstrategien entwickeln,  
Seminar für DGB Region NRW Süd-West 

Seminarnummer: D3-125592-076  von: 25.09.2012 bis 25.09.2012 

Name:  

 

Privatadresse 

Straße:  

PlZ, Ort:  

Telefon, E-Mail:  

 

Betriebs-/Dienststellenanschrift 

Betrieb/Dienststelle:  

PLZ, Ort:  

Betriebliche Funktion (z.B. BR-
Vorsitzende/r):  

Telefon, Fax:  

E-Mail:  
 
Hiermit erkläre ich mich damit einverstanden, dass meine Daten zum Zwecke der Seminarorganisation sowie für Informationen über 
weitere Seminare und Veranstaltungen des DGB-Bildungswerk NRW e.V. elektronisch gespeichert und verarbeitet werden. Mit der 
Anmeldung erkenne ich die untenstehenden Teilnahmebedingungen des DGB-Bildungswerk NRW e.V. an. 

 

          
Datum Unterschrift 
 
Teilnahmebedingungen:  
Anmeldungen: Anmeldungen sind verbindlich. Nach der Anmeldung erhalten Sie von uns eine schriftliche Einladung mit den 
erforderlichen Seminarunterlagen. Mehrtägige Seminare beinhalten Unterkunft und Vollpension, bei Tagesseminaren die Verpflegung in 
dem Hotel bzw. der Bildungsstätte. Eine Seminarteilnahme ist bei mehrtägigen Schulungen grundsätzlich nur bei gleichzeitiger Buchung 
des Hotels bzw. der Bildungsstätte möglich und beinhaltet die jeweilige Anzahl der Übernachtungen und den Bezug der 
gastronomischen Leistungen für die gesamte Seminardauer. Im begründeten Einzelfall kann die Teilnahme bei Mehrtages-Seminaren 
im Hotel bzw. in der Bildungsstätte ohne Übernachtung gebucht werden. Dies ist mit dem DGB-Bildungswerk NRW e.V. rechtzeitig vor 
Seminarbeginn abzustimmen. Der Bezug der gastronomischen Leistungen bleibt davon unberührt. Die Rechnungsstellung erfolgt nach 
dem Seminar.  
Absagen/Ausfallkosten: Können Sie an dem Seminar nicht teilnehmen, so muss die Absage bei uns eingehen. Bei Absagen bis zu 
drei Wochen vor Beginn von Mehrtages-Seminaren entstehen keine Kosten. Bei kurzfristigen Absagen, d.h. 20 - 4 Tage vor 
Seminarbeginn werden 50 % der Seminargebühr berechnet. Absagen, die 1 - 3 Tage vor Seminarbeginn eingehen, werden wie 
Nichtteilnahme behandelt. In diesen Fällen stellen wir 100 % der Seminargebühr in Rechnung. Werden dem DGB-Bildungswerk NRW 
e.V. wegen der Nichtteilnahme am Seminar Ausfallkosten für Unterkunft und Verpflegung in Rechnung gestellt, so sind diese ebenfalls 
zu erstatten. Bei Tagesseminaren kann bis zu einer Woche vor Seminarbeginn kostenfrei abgesagt werden; bei Absagen ab 6 Tagen 
vor Seminarbeginn werden 50 % der Seminargebühr berechnet und ggf. Ausfallkosten für Verpflegung.  
Seminarabsage: Das DGB-Bildungswerk NRW e.V. behält sich vor, Seminare aufgrund zu geringer Zahl von TeilnehmerInnen oder 
Verhinderung der ReferentInnen - auch kurzfristig - abzusagen. 
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